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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Jugend! 
 
 

 
 
 
 
 
Ein Jahr mit vielen Ereignissen neigt sich dem Ende zu. Eine noch nie dagewesene Korruptionswelle hat sich über unser 
Land ausgeberietet, Ein Österreicher ist aus dem Weltall auf die Erde gesprungen, die Welt ist am 21. Dezember nicht 
untergegangen, und so wie es aussieht wird uns Griechenland als Staat auch erhalten bleiben. 
Die Freiwilligen Feuerwehren haben alle an sie gestellten Herausforderungen wieder mit Bravour gemeistert, so als ob 
dies ohnehin selbstverständlich wäre. Da wir ohnehin nur Befehlsempfänger von oben sind, tagtäglich neue 
Aufgabengebiete an uns übertragen werden, ohne zu fragen ob wir dies mit der uns zur Verfügung stehenden 
Mannschaft und  Mitteln überhaupt noch bewältigen können, darf Österreich im Jänner über die Abschaffung der 
Wehrpflicht abstimmen. 
Wie die Zukunft bei Katastropheneinsätzen wirklich aussehen wird, das weiß bis Dato von den Wählern wahrscheinlich 
so gut wie niemand. Aber das ist in Österreich ja fast schon Gang und Gebe, zuerst sollen die Wähler über irgendetwas 
abstimmen, hinterher wird dann recht und schlecht etwas zusammengebastelt, bis es irgendwann halbwegs funktioniert 
oder auch nicht. Ich bin überzeugt dass ich mit diesen Gedanken sicher nicht alleine bin… 
 
Als Unterabschnittskommandant der Freiwilligen Feuerwehren von Böheimkirchen möchte ich Sie auch über die 
wichtigsten Geschehnisse in den 6 Feuerwehren informieren. 2012 wird die Anzahl der Einsätze aller 6 Feuerwehren im 
Unterabschnitt die 250er Marke sicher sprengen, heuer waren außergewöhnlich viele Brandeisätze zu bewältigen, die 
Zahl an technischen Hilfeleistungen steigt auch ohne Hochwassersituationen stetig weiter an. 
Speziell bei den technischen Einsätzen ist die Freiwillige Feuerwehr Böheimkirchen-Markt am meisten gefordert, hat sie 
nicht nur Böheimkirchen-Markt und das Betriebsgebiet sondern auch die Autobahn zu betreuen. Eine neue Aufgabe ist 
auch auf die Feuerwehren Untergrafendorf und Maria Jeutendorf-Mauterheim hinzugekommen, da diese im Ernstfall 
auch Einsätze auf der am 9. Dezember eröffneten Hochleistungstrecke der ÖBB zum Einsatz kommen. Dies bedurfte 
natürlich wiederum an zusätzlichen Schulungen, Übungen und Anschaffung von Spezialgeräten. 
Um all diese Aufgaben bewältigen zu können ist eine gute Ausrüstung und bestens geschultes Personal unabdingbar. 
Sowohl die Ausrüstung aber auch die Unterkünfte bei unseren Feuerwehren bedürfen Großteils einer Revitalisierung 
bzw. sind Neuanschaffungen und Neubauten notwendig. Dazu wurde ein Gesamtkonzept der Freiwilligen Feuerwehren 
erarbeitet und dies mit der Gemeinde in Einklang gebracht um die geplanten Vorhaben in einem absehbaren Zeitraum in 
die Wirklichkeit umzusetzen. Die größten Vorhaben sind dabei sicherlich der Umbau des Feuerwehrhauses in 
Untergrafendorf, ein Neubau eines Feuerwehrhauses in Mechters und die dringend notwendige Anschaffung eines 
Wechselladefahrzeuges für die FF Böheimkirchen-Markt. Weiters sind einige Einsatzfahrzeuge aufgrund deren Alters 
auszutauschen, dies betrifft in Untergrafendorf den Austausch des Tanklöschfahrzeuges, in Weisching den Austausch 
des Kleinlöschfahrzeuges sowie in Böheimkirchen-Markt und in Ausserkasten-Furth den Austausch der 
Mannschaftstransportfahrzeuge. Eine neue Atemluftfüllstation welche bei der FF Böheimkirchen-Markt stationiert ist 
wurde ebenfalls angeschafft, da die alte Füllstation nach fast 30 Jahren Betrieb die Anforderungen nicht mehr erfüllte. 
Die erforderlichen finanziellen Mittel von rund EUR 10.000 wurden von den Freiwilligen Feuerwehren selbst aufgebracht.  
 
Im Jahr 2012 konnten wir erfreulicherweise wieder 3 junge Kameraden in unserer Feuerwehr begrüßen, Martina Gruber, 
Michaela Lechner und Michael Schrenk sind der Jugendfeuerwehr beigetreten. Gernot Rachbauer, Rettungssanitäter 
beim Roten Kreuz und seit ca. 1 Jahr wohnhaft am Angerhof trat der Aktivmannschaft bei.  
 
Die Jugendausbildung, welche seit Jahren in den Händen von LM Oliver Priesching liegt, wurde ebenfalls weiter 
ausgebaut. Die Früchte dieser unverzichtbaren Jugendarbeit spiegelt sich heuer insoweit wieder, dass wir im Jänner 
wieder 2 Kameraden von der Jugendfeuerwehr in den aktiven Feuerwehrdienst überstellen konnten. Dies waren: PFM 
Lisa Sonnleitner und PFM Anna Zinner. 
 
Wie bereits voriges Jahr wurde wieder ein „24 Stunden Einsatztag“ der Feuerwehrjugend durchgeführt. Alle 

Teilnehmer waren begeistert, auch im kommenden Jahr soll dies wieder ein Fixpunkt in der Jugendausbildung sein. 24 
Stunden durchgehend wurden verschiedenste Einsätze simuliert, Spiel und Spaß durfte natürlich auch nicht zu kurz 
kommen. Nähere Details dazu auf den Folgeseiten. Der Höhepunkt in der Feuerwehrjugend war heuer sicherlich ein 
bestens organisiertes Landestreffen der Feuerwehrjugend in Hürm mit neuem Teilnehmerrekord, mehr als 4.400 
jugendliche aus ganz Niederösterreich tauschten 4 tagelang Ihre Interessen aus. Gleichzeitig fanden die 
Leistungsbewerbe der Feuerwehrjugend statt, dabei konnten das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Silber Julia 
Hubmayer sowie Rene Haas erringen.  
 
Unsere Wettkampfgruppe war so wie jedes Jahr auch heuer wieder bei den verschiedensten Wettkämpfen mit dabei, 
begonnen hat das Jahr mit dem bereits traditionellen Kuppelcup in Obertiefenbach, diverse Vergleichswettkämpfe auf 
Unterabschnitts- Abschnitts- Bezirks- und Landesebene wurden ebenfalls besucht. 
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Hoffnung auf Hochwasserschutz! 

 
Im Frühjahr fanden einige Besprechungen und Begehungen bezüglich eines Hochwasserschutzes statt. Bis dato 
konnten sich die Grundeigentümer und die Gemeinde nicht soweit einigen, dass in absehbarer Zukunft im Bereich 
Michelbach- Stössingbach die längst fälligen Maßnahmen durchgeführt werden. 
 
 
Weiterbildung ist unverzichtbar! 

 
Neben den üblichen Schulungen und Übungen haben heuer wieder viele Kameraden zusätzliche Kurse in diversen 
Fachbereichen im Bezirk- bzw. in der Landesfeuerwehrschule in Tulln besucht. All diese Zusatzausbildungen werden 
freiwillig, unentgeltlich in der Freizeit bzw. im Urlaub absolviert. Da dies heutzutage keine Selbstverständlichkeit sein 
kann, sage ich jedem einzelnen Kameraden ein aufrichtiges DANKE für die geopferte Freizeit! 
 
Abschluss Truppmann: Rene Haas, Lisa Sonnleitner, Anna Zinner 
Atemschutzgeräteträgerlehrgang: Christoph Eder, Florian Gruber, Michael Lang, Patrick Priesching,  
Roman Tiefenbacher,  
Feuerwehrjugendführer Fortbildung: Roman Scheibelberger 
Führungsstufe II: Oliver Priesching 
Führerscheinergänzungslehrgang CE: Christoph Eder, Oliver Priesching 
Gruppenkommandantenlehrgang: Oliver Priesching 
Kommandantenfortbildungslehrgang: Franz Lechner, Hubert Zinner 
Zeugmeister: Anna Hubmayer 

 
 
Mannschaftsstand: 

 
Aktive Mitglieder  Feuerwehrjugend  Reserve  Gesamt 
          44    5      10       59 

 
 
Statistik für 2012 
 

30 Einsätze   Eingesetzte Mannschaft: 231 Mann  Einsatzstunden:        607 
53 Schulungen / Übungen  Eingesetzte Mannschaft: 384 Mann  Übungsstunden:       882 
86 Tätigkeiten in der Feuerwehr Eingesetzte Mannschaft: 469 Mann  Tätigkeitsstunden: 2.872 
 

Bei 169 Ausrückungen waren 1.084 Mann 4.361 Stunden für die Freiwillige Feuerwehr tätig. 

 

 
Aktion Christbaum für unser Einsatzgebiet 

 
Wie seit einigen Jahren wurde von der Feuerwehrjugend in jeder Katastrale unsers Einsatzgebietes ( Dorfern, 
Siebenhirten, Furth, Plosdorf und Ausserkasten) ein Christbaum aufgestellt. Dies soll ein Zeichen der Verbundenheit zu 
Ihnen, der Bevölkerung unseres Einsatzgebietes sein.  
 
Feuerwehrfest 

 
Der traditionelle „Angerhofkirtag“ sowie die Sonnwendfeier am Angerhof wurde heuer wieder von der FF Ausserkasten-
Furth durchgeführt. Feuerwehrfeste sind die einzige Einnahmequelle welche  Feuerwehren haben, um Ihren finanziellen 
Bedarf abzudecken, umso mehr bedanke ich mich für Ihren Besuch und damit für Ihre Unterstützung! 
 
In Zukunft werden der traditionelle „Angerhofkirtag“ und das „Feuerwehrfest“ jedes Jahr zum selben Termin (letztes 
Wochenende im Juni) von der Freiwilligen Feuerwehr veranstaltet. Für die Kooperationsbereitschaft bedanken wir uns 
bei der Gastwirtin Anita Strohmayer sehr herzlich! 
 
Danke 

  
Einen besonderen Dank will ich den Gewerbetreibenden und Sponsoren aussprechen, die uns immer wieder bei 
unseren Anliegen finanziell und/oder materiell unterstützen! Ebenso wichtig und dankenswert sind die Leistungen 
unserer unterstützenden Mitglieder und freiwilligen Helfer! 
 
Als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Ausserkasten-Furth und im Namen aller Kameraden wünsche ich Ihnen 
und Ihren Angehörigen viel Glück und Gesundheit für das kommende Jahr. 
 

 
Ihr Feuerwehrkommandant 

 
 
 

Hubert Zinner, HBI 
 

 
 



Jede Menge Brandeinsätze, Volksschule Michelbach, 2 Wirtschaftsgebäude in Michelbach an nur 1 Tag 

 Weitere Brandeinsätze, sowie Verkehrsunfälle waren zu bewältigen… 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Frühjahrsputz im Marktbereich nahmen wir ebenfalls teil, für ein schöneres Böheimkirchen… 

 

 
 

Die Aufnahme in die Feuerwehrjugend ist jederzeit möglich, wenn Du zwischen 12 und 15 
Jahren alt bist, komm zu uns ins Feuerwehrhaus! Jeden Samstag um 15:00 Uhr.  
Weitere Infos gibt’s auch auf unserer Homepage unter www.ff-ausserkasten.at  

 
 

FEUERLÖSCHER     23. FEBRUAR 2013      ÜBERFRÜFUNG 
 

Am Samstag den 23. Februar in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr findet im Feuerwehrhaus in 
Ausserkasten die jährliche Aktion zur Überprüfung der Feuerlöscher statt. Wir haben für Sie wieder eine 

Fachfirma engagiert, damit Sie kostengünstig und in Ihrer Nähe Ihre Feuerlöscher überprüfen lassen 
können. Natürlich ist auch der Ankauf von neuen Feuerlöschern, Löschdecken und Brandmeldern möglich. 

Jeder Feuerlöscher muss lt. Gesetz alle 2 Jahre überprüft werden! 

Im Ernstfall hilft Ihnen nur ein funktionstüchtiges Gerät. 

http://www.ff-ausserkasten.at/

